
Staatssekretär Stephan Mayer:

Fördermittel für kommunale Vernetzungen

Modellprojekte Smart Cities

Staatssekretär Stephan Mayer ruft Landkreise, Städte und Gemeinden zur Bewerbung für
"Modellprojekte Smart Cities" auf. Die Zweite Förderrunde startet unter dem Motto "Gemeinwohl
und Netzwerkstadt/Stadtnetzwerk"

Unter diesem Motto können Kommunen jeder Größe sowie andere Vereinigungen der
interkommunalen Zusammenarbeit ihre Bewerbungen für die zweite Staffel der Modellprojekte
Smart Cities bis zum 20. April einreichen. Zur Förderung zählen kommunale, fachübergreifende und
raumbezogene Strategien, die Entwicklung sowie die jeweilige Umsetzung für nachhaltige
Gestaltung der Digitalisierung und der dafür notwendige Kompetenzaufbau. Ein interaktiver
Wissenstransfer spielt in diesem Zusammenhang eine besonders wichtige Rolle.

In diesem Zusammenhang betont der Wahlkreisabgeordnete und Parlamentarische Staatssekretär
Stephan Mayer: "Das Modellprojekt Smart Cities ist eine großartige Gelegenheit für die Landkreise
Altötting und Mühldorf am Inn, um sich mit anderen Kommunen über mögliche Modellprojekte
auszutauschen und von dem erworbenen Wissen gegenseitig zu profitieren."

Mehr Informationen zum Bewerbungsprozess und weiteren Smart City-Aktivitäten des
Bundesministeriums des Innern für Bau und Heimat finden Sie unter 

.

Für die Modellprojekte der zweiten Staffel und den Wissenstransfer stehen über 150 Millionen Euro
zur Verfügung. Insgesamt will das BMI in vier Staffeln rund 50 Modellprojekte mit ca. 750 Mio. EUR
fördern.

Bundeswahlkreis Altötting
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www.bmi.bund.de/smart-

cities

https://deref-gmx.net/mail/client/76334ddxwos/dereferrer/?redirectUrl=http%253A%252F%252Fwww.bmi.bund.de%252Fsmart-cities

